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die polnische Elektrizitätswirtschaft steht angesichts überfälliger investitionen in Erzeugungs- und 

Übertragungskapazitäten, der bevorstehenden weiteren Privatisierung von unternehmen, der bedeutenden 

rolle des regulators sowie den anforderungen an den ausbau Erneuerbarer Energien vor zahlreichen 

herausforderungen. im zusammenhang mit den sich ändernden rahmenbedingungen entstehen neue 

Potentiale, aber auch neue risiken für einheimische und internationale akteure. 

im rahmen des intensiv-seminars werden die aktuellen Entwicklungen im Elektrizitätssektor sowie die 

wirtschaftlichen, politischen, regulatorischen und rechtlichen rahmenbedingungen dargestellt und diskutiert. 

abgerundet wird die Veranstaltung durch Erfahrungsberichte und Möglichkeiten zum bilateralen austausch 

zwischen den teilnehmern.

das seminar richtet sich an Mitarbeiter von Energieversorgungsunternehmen, Elektrizitätshandelsunternehmen, 

industriellen großkunden sowie unternehmen aus dem bereich Erneuerbare Energien mit bezug 

zur polnischen Elektrizitätswirtschaft. 

Tag 1

begrüßung, Vorstellung der teilnehmer

10:00 – 10:30 Markus reichel, DREBERIS

Block 1:  EinFÜhrung und aKtuEllE 
EntWicKlungEn iM 
ElEKtrizitÄtssEKtOr 

Entwicklung der polnischen Energiewirtschaft und 
der Energiepolitik seit beginn der transformation 
(1989-2009)

10:30 – 11:30 Markus reichel, DREBERIS
 Transformation in der Energiewirtschaft seit 1989 

 Herausbildung der gegenwärtigen Struktur des 
Elektrizitätssektors

 Bisheriger Verlauf des Privatisierungsprozesses  

 Wesentliche Änderungen im Zuge des EU-Beitritts 

Politische rahmenbedingungen

11:30 – 12:15 Friedrich czambor, DREBERIS
 Strategische Ziele polnischer Energiepolitik 

 Besondere Herausforderungen aufgrund der 
energiepolitischen Vorgaben der EU 

 Institutionen und akteure 

 Die Energiepolitik bis 2030 - ansätze und geplante Maßnahmen 

 Polnische Standpunkte in der Energiepolitik der EU  

 

12:15 – 13:15 Mittagspause 

aktuelle Marktdaten und Entwicklungstendenzen, 
Prognosen 

13:15 – 14:15 Friedrich czambor, DREBERIS 
 aktuelle energiewirtschaftliche Marktdaten und 

Entwicklungstrends 

 Die Reform des kohlesektors und ihre Bedeutung für den 
Elektrizitätssektor  

 Entwicklung von Umweltschutzanforderungen und ihr 
Einfl uss auf die kraftwerksstruktur

 Einfl uss der gestaltung des Emissionshandelssystems

 Modernisierungserfordernisse von Erzeugungs- und 
Übertragungskapazitäten

 Bedarfssteigerungen vs. Energieeffi zienz: Wie entwickelt sich 
der Bedarf für einzelne Energieträger?

Block 2:  rEchtsrahMEn dEs 
ElEKtrizitÄtssEKtOrs  

das polnische Energierecht und weitere 
energierechtlich relevante normen – teil 1

14:15 – 15:15  Małgorzata Węgrzyn-Wysocka, 
tomasz dobrzyński, cWW

 Europäische grundlagen und Rahmenbedingungen für die 
polnische gesetzgebung

 Das gesetz „Energierecht“: Bedeutung, grundstruktur, 
wesentliche Themengebiete

15:15 – 15:30 Kaffeepause

Exkurs: die bedeutung interkultureller Kommunikation 
in deutsch-polnischen Projekten

15:30 – 16:15 agata tomczak, DREBERIS

das polnische Energierecht und weitere 
energierechtlich relevante normen – teil 2

16:15 – 17:00  Małgorzata Węgrzyn-Wysocka, 
tomasz dobrzyński, cWW

 Wesentliche Verordnungen zum Energiemarkt

 Rechtliche Befugnisse der energierechtlichen akteure 
(Wirtschaftsministerium, Staatsschatzministerium, 
Regulierungsamt, amt für konkurrenz- und 
konsumentenschutz)

 aktuelle juristische auseinandersetzungen zwischen 
einzelnen Marktakteuren des Elektrizitätssektors

17:00 – 17:30 diskussion 

19:30 gemeinsames abendessen 



Tag 2

Block 3: �Erneuerbare Energien und 
Netzanschluss  

Gegenwärtiger Stand und Ausbaupotentiale für 
erneuerbare Energien in Polen

9:00 – 9:45 Tomasz Kapała, DREBERIS
	G egenwärtige politische und wirtschaftliche Rahmenbe-

dingungen 

	A ktueller Stand der Nutzung Erneuerbarer Energien in 
Polen  

	A usbaupotentiale für Windkraft, Bioenergie und Solar-
energie

Erlangung des Netzzugangs im Elektrizitätsbereich 
aus rechtlicher Sicht

9:45 – 10:30 �Małgorzata Węgrzyn-Wysocka,  
Tomasz Dobrzyński, CWW

	 Praxis der Netzzugangssituation im Elektrizitätsbereich

	 Verfahren zur Beantragung des Netzanschlusses für neue 
Elektrizitätserzeuger

	 Diskriminierungsmöglichkeiten durch den Netzbetreiber 
und Ansatzpukte zu ihrer Überwindung

	 Typische strittige Auffassungen in der Diskussion mit 
Netzbetreibern

	G eplante Änderungen des Verfahrens zur Erlangung des 
Netzanschlusses

10:30 – 10:45 Kaffeepause 

Erfahrungsbericht: Erlangung eines Netzanschlusses 
für dezentrale Elektrizitätserzeugung  – 
Erfahrungsbericht am Beispiel von Windkraftanlagen

10:45 – 11:30 Stefan Ebeling, WKN Windkraft Nord AG
	 Überblick zum Genehmigungsverfahren in Polen 

	 Erlangung des Netzanschlusses aus praktischer Sicht 

	 Flächensicherung für Windkraftanlagen

Block 4: �Preisentwicklung und 
Finanzierung

Systeme zur Förderung der Erzeugung von 
Elektrizität aus erneuerbaren Energien,  
in Kraft-Wärme-Kopplung sowie zur Erhöhung  
der Energieeinsparung („grüne“, „rote“  
und „weiße“ Zertifikate)

11:30 – 12:15 Stephan Wegert, DREBERIS
	 Regulierung und Verfahren der Zuteilung, je nach 

Erzeugungsart 

	 Vorstellung der Quoten und Einordnung in die 
Energiepolitik

	 Beurteilung der Effizienz des Fördersystems aus Sicht der 
Marktteilnehmer

12:15 – 13:15 Mittagspause 

Preisentwicklung und Tarifierungspraxis im 
Elektrizitätsbereich 

13:15 – 13:45 Markus Reichel, DREBERIS 
Regulierung und Tarifierung in der polnischen Energiewirtschaft

	 Der Tarifierungspflicht unterliegende Bereiche

	 Das grundsätzliche  Antragsverfahren für Tarife und die Kom-
munikation mit dem Regulator:  Was ist hierbei zu beachten?

	 Begründete Kosten und ihre Abbildung im Tarif; Gewinne in 
regulierten Unternehmen 

Tarifierung: Konsequenzen für Marktteilnehmer

	 Die Rolle der Strombörse und dem bilanzierenden Markt als 
Preisindikatoren

	K onsequenzen für die Positionierung von Marktteilnehmern 

Ausblick: Weitere Entwicklung der Regulierung 

Erfahrungsbericht: Elektrizitätsmarkt in Polen aus der 
Sicht von Elektizitätshandelsunternehmern

13:45 – 14:30 Marek Kulesa, Gesellschaft für Energiehandel
	 Zustand des polnischen Energiemarkts Ende 2009 – Struktur 

unter besonderer Berücksichtigung der Handelsgesellschaften 
und ihre Positionierung in der polnischen Elektrizitätswirtschaft 

	 TPA in der polnischen Energiewirtschaft – die Sichtweise der 
Verkäufer und Kunden für elektrische Energie 

	 Handelsplattformen für elektrische Energie in Polen 

	 Preisgestaltung für Elektrizität und die Entwicklung eines 
Wettbewerbsmarkts 

	G eplante Änderungen in der polnischen Gesetzgebung – 
Änderungsvorschläge aus kurz-, mittel- und langfristiger Sicht 
und die Tätigkeit von Handelsunternehmen 

Erfahrungsbericht: Erfahrungen industrieller 
Großkunden in der Strombezugskostenoptimierung 
auf dem polnischen Markt

14:30 – 15:15 �Henryk Kaliś, Forum der Strom- und 
Gasabnehmer

	 Struktur des polnischen Energiesektors und deren Einfluss auf 
den polnischen Elektrizitätsmarkt

	 Netz- und Erzeugungsinfrastruktur im polnischen 
Elektrizitätssystem

	 Finanzierung im polnischen  Energiesektor. Aufstellung der 
Komponenten der Stromkosten

	 Einfluss der Energie- und Klimapolitik auf die Stromkosten – 
die polnische Spezifik

	 Die polnische Energiepolitik, Richtungsänderungen und 
der Einfluss auf die Wettbewerbsfähigkeit der polnischen 
Industrie

15:15 – 15:30 Kaffeepause

Finanzierung

15:30 – 16:00 Markus Reichel, DREBERIS
	 Potentiale für Contracting, Multi-Utility und fokussierte 

Energieversorger

	K önnen Public-Private-Partnerships für die Realisierung von 
Investitionen genutzt werden?  (Bedeutung des polnischen 
Gesetzes über PPP)

	 Die Rolle von EU-Fördermitteln bei der Finanzierung von 
Investitionen in Polen, insbesondere im Bereich erneuerbare 
Energien

Abschlussdiskussion und Zusammenfassung: Welche 
Strategien sollten Marktteilnehmer wählen?   

16:30 – 17:00



Henryk Kaliś, 

Beauftragter des Vorstandes 
für Elektrizitätsmanagement 
im Bergbau-Hüttenwerken 
„Boleslaw“ SA, Gründer 
der Abteilung für 
Elektrizitätsmanagement. 
Initiator, Mitorganisator und 
Vorsitzender des Forums 

der Strom- und Gasabnehmer, zu der 11 
Branchenorganisationen der polnischen Industrie 
zugehören. 

Tomasz Kapała,

Leiter der Projektgruppe 
Windenergie der DREBERIS 
Sp. z o.o. in Breslau. Die 
Schwerpunkte seiner Arbeit 
liegen seit fast 10 Jahren im 
Bereich Erneuerbare Energien. 
Experte zur Bewertung von 
Projekten in den Bereichen 

Erneuerbare Energien und Windenergie im 
Rahmen von Operativen Programmen. Autor von 
mehreren Branchenartikeln, Leiter polnischer und 
europäischer Wissenschaftsprojekte. 

Marek Kulesa,

Geschäftsführer der 
Gesellschaft für Energiehandel 
(TOE). Umfassende 
Vortragstätigkeit sowie 
zahlreiche Publikationen zu 
energiewirtschaftlichen Themen. 
Mitglied des Expertenteams 
am Wirtschaftsinstitut der 

Polnischen Nationalbank und des Rats des 
Öffentlichen Energiemarkts. Nimmt aktiv 
am Gesetzgebungsprozess in Bezug auf den 
Energiesektor sowie an der Ausgestaltung des 
polnischen Elektrizitätssektors teil. 

Friedrich Czambor,

Leiter des Bereiches 
Erneuerbare Energien der 
DREBERIS GmbH, Diplom-
Kulturwirt. Beratung von 
Investoren, Projektentwicklern, 
Dienstleistern und 
Zulieferunternehmen 
zum polnischen Energie- 

und Elektrizitätssektor, mit Schwerpunkt 
Erneuerbare Energien. Kontinuierliche 
Publikations- und Vortragstätigkeit.

Tomasz Dobrzyński,

Jurist in der Kanzlei CWW 
S. Cetera, M.Węgrzyn-
Wysocka i Wspólnicy. 
Schwerpunkt im Bereich 
Energie-, Handels- und 
Wirtschaftsrecht. Berät 
zu Energierechtsfragen, 
insbesondere zum Vertriebs-, 

Transfer- und Distributionsrecht von 
Elektrizität, Gas und Wärme. Führt Beratungen 
zum Wechsel des Elektrizitätsversorgers von 
Großkunden durch.

Stefan Ebeling, 

Seit 2000 für die WKN AG in 
der Projektentwicklung tätig. 
Abteilungsleiter Polen der 
WKN AG und Geschäftsführer 
der Sevivon Sp. z o.o., Tochter 
der WKN AG in Polen mit Sitz 
in Koszalin und in Gdansk. 
Aktuell hat die WKN unter 

seiner Leitung in Polen das Projekt Karcino 
erfolgreich verkauft. Bis 2014 sollen in Polen 
weitere ca. 350 MW errichtet werden.

Dr. Markus Reichel,

Geschäftsführer der DREBERIS 
GmbH, promovierter 
Wirtschaftswissenschaftler, berät 
seit 1995 öffentliche und private 
Auftraggeber. Die Beratungen 
haben wirtschaftsstrategische, 
fi nanzwirtschaftliche und 
interkulturelle Fragen zum 

Thema. Schwerpunkte liegen auf den Branchen 
Energie, Infrastruktur und Umweltschutz.

Agata Tomczak,

Diplomierte 
Sozialwissenschaftlerin, promoviert 
im Bereich interkulturelle 
Kommunikation. Leitet seit 10 
Jahren internationale Projekte 
und Seminare zum Projekt- und 
Teammanagement. Als Leiterin 
des Veranstaltungsmanagements 

der DREBERIS GmbH ist sie für die Konzeption 
und Organisation von Seminaren und Schulungen 
verantwortlich.

Stephan Wegert,

Leiter des Bereichs Analysen 
und strategische Planung 
bei der DREBERIS GmbH. 
Hierzu zählt insbesondere die 
Erstellung von Geschäftsplänen, 
Standortanalysen, 
Unternehmensbewertungen als 
auch die Begleitung von Due 

Diligence Prüfungen für Projekte in den Bereichen 
Energiewirtschaft und kommunale Infrastruktur.

Małgorzata Węgrzyn-Wysocka,

Rechstberaterin in der Kanzlei 
CWW S. Cetera, M.Węgrzyn-
Wysocka i Wspólnicy. 
Schwerpunkt im Bereich Energie-, 
Handels- und Korporationsrecht. 
Arbeitet mit polnischen 
Energieunternehmen und 
internationalen Investoren, aktuell 

mit EdF (rechtliche Betreuung der Investitionen, 
Restukturisierungen, Privatisierungen) zusammen. 

Referenten

Sichern Sie sich Ihren Platz und...

MELDEN SIE SICH HEUTE AN!

Ihre Anmeldung senden Sie bitte per Fax an: (0351) 871 84 48.

Hiermit melde ich mich verbindlich zu folgender Veranstaltung an: 

Elektrizitätswirtschaft Polen 2010
Berlin, 2. - 3. Dezember 2009 

Name  ...................................................................................................................................

Unternehmen  .......................................................................................................................

Straße  ...................................................................................................................................

PLZ / Ort. ...............................................................................................................................

Telefon  .................................................................................................................................

E-Mail  ...................................................................................................................................

Internet  ................................................................................................................................

Datum, Unterschrift ............................................................................................................... 

Anzahl der Plätze begrenzt!
TEILNAHMEBEDINGUNGEN:
Die Teilnahmegebühr für die Veranstaltung
beträgt: 1199,00 € zzgl. gesetzlicher MwSt. bei 
Anmeldung bis zum 13.11.2009 und 1499,00 € 
zzgl. gesetzlicher MwSt. bei Anmeldung
nach dem 13.11.2009.
Jeder weitere angemeldete Teilnehmer Ihres
Unternehmens erhält 50% Rabatt. Der Preis 
umfasst die Vorträge, Unterlagen, Kaffeepausen, 
Speisen und Getränke. Die Teilnahme kann bis 
zum 16. November kostenfrei storniert werden. 
Nach dem 16. November müssen wir leider den 
gesamten Teilnahmebetrag berechnen.
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie 
die Teilnahmebestätigung und die Rechnung. 
Der Veranstalter behält sich Änderungen des 
Programms vor. 

KONTAKT:
Für Rückfragen und weitere Informationen 
stehen wir Ihnen sehr gern zur Verfügung:

Agata Tomczak, +49 (351) 871 83 53, 
agata.tomczak@dreberis.com

DREBERIS GmbH, Gostritzer Str. 63, 
01217 Dresden, Fax +49 (351) 871 84 48

Als fachlich und interkulturell kompetenter Partner mit Sitz in Dresden und Standorten in Polen, Tschechien, Bulgarien und in der Ukraine ste-
hen wir Unternehmen, Investoren, Kommunen und öffentlichen Einrichtungen seit 10 Jahren mit fundierter und erfolgsorientierter Beratung 
zur Seite.  www.dreberis.com

ORGANISATOR: 
 

Dresdner Beratung für internationale Strategien
Idee. Umsetzung. Erfolg. Ihr Ziel ist unsere Aufgabe! 




